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Bezirksliga Jungen 19

TuS Gümmer : Hannover 96 
Sonntag, 10.12.2023, 11:00 Uhr

Hannover 96 baut Siegesserie aus

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für
Hannover 96 im Spiel der Bezirksliga Jungen 19 beim TuS Gümmer endgültig fest. Eine sichere
Bank war an diesem Tag insbesondere das untere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle
Einzel ungeschlagen gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde. Den vorzeitigen Erfolg für
seine Mannschaft sicherte Benjamin Bellenberg, der durch seinen Sieg im zweiten Einzel den
sechsten Zähler für das Team in diesem Mannschaftskampf fixierte.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Nicht einen Satzgewinn überließen Scharnhop / Scharnhop
ihren Gegnern Sidletskyi / Hinrichs beim sicheren 3:0-Erfolg und holten damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Das war ein souveräner Sieg. Keinen Zähler beisteuern konnten Brodkorb / Politz
im Spiel gegen Shin / Bellenberg, das 0:3 verloren ging. Nach den ersten Paarungen standen sich
nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1
gegenüber. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Tim Scharnhop und Nino
Wittmann beendet, das Tim Scharnhop letztendlich gewann. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Scharnhop mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann.
Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Timo Shin war für Maurice Brodkorb schlussendlich wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz sich duellierte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Theo Politz, das er
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen David Sidletskyi verlor. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnte Nick Scharnhop seinem Gegner Benjamin Bellenberg letztlich beim 1:3
nicht gefährlich werden. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des TuS Gümmer und
Hannover 96 in die Box. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Tim Scharnhop
seinem Gegner Timo Shin letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Damit hat Scharnhop nun ein
14:2 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Die richtige
Herangehensweise hatte Maurice Brodkorb beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Nino
Wittmann von Beginn an. Durch diesen Erfolg hat Brodkorb nun einen weiteren Erfolg auf der
Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 13:1 steht. Hin und her schaukelte die Begegnung
zwischen Theo Politz und Benjamin Bellenberg, bevor das 2:3 feststand. Mit dem Sieg in diesem
Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und das letzte Einzel
hatte für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen
mehr. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 3:6. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Nick Scharnhop beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen David Sidletskyi. Das
musste man neidlos anerkennen. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Sidletskyi nun bei 20:0 seit
Beginn der Serie. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der
gesamte Mannschaftskampf mit einem Erfolg für die Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TuS Gümmer die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 16:6 bei 8 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft Hannover 96 erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes
Punkteverhältnis von 22:0. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 TuS Gümmer
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Doppel: Scharnhop / Scharnhop 1:0, Brodkorb / Politz 0:1 
Einzel: T. Scharnhop 1:1, M. Brodkorb 1:1, T. Politz 0:2, N. Scharnhop 0:2 

 Hannover 96
Doppel: Sidletskyi / Hinrichs 0:1, Shin / Bellenberg 1:0 
Einzel: T. Shin 2:0, N. Wittmann 0:2, B. Bellenberg 2:0, D. Sidletskyi 2:0


